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Zum 85er
Manfred List

Zum 80er
Hermann Steiner, Wolfram Sorgo, Anneliese Fink,

Ingrid List, Vroni Krismer

Zum 75er
Elsa Fankhauser, Luise Müller, Max Elzinger,

Franz Gaupmann

Zum 70er
Stefan Ennemoser, Herbert Keplinger, Herta Häusler

Zum 65er
Elisabeth Callegari, Günther Schatz,

Zum 60er
Christine Goller

Runde Geburtstage
Herzlichen Glückwunsch!

Nächster Redaktionsschluß:
Montag, 20. November 2023
(helmut@brandstetter.email)
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Fotos Titelseite: Brandstetter, Abfalter

          Der 1. TWC begrüßt seine neuen Mitglieder:
ROLAND & CLAUDIA HUTTER                FLAURLING                         15.7.2023
SIGRID HÖLZL                                    KIRCHBICHL                         10.8.2023
IRMGARD DESSL                                  MÜNSTER                           15.8.2023
KARL & INGRID SCHNALLER         AXAMS        21.8.2023

Willkommen beim
1. TIROLER WOHNMOBILCLUB

DEN CLUB VERLASSEN HABEN:
Josef & Lieselotte Forstinger       Rutzenmoos         per 13.8.2023
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Sommerfest am Campingplatz Itter
vom 22. bis 25.6.2023

Ein Bericht von Ingrid List, Fotos von Manfred List, Helmut Brandstetter

Wer von uns ist nicht schon mehrmals 
an diesem Campingplatz vorbeigefah-
ren und hat sich gefragt, ob es sich 
dort gut stehen lässt. Unser Obmann 
Werner hat heuer unsere Neugier be-
friedigt, das Sommerfest fand hier statt 
und es ist sehr gut gelungen.
Im Laufe des Tages trudelten fast alle 
Teilnehmer ein, 28 Womos mit 52 Per-
sonen, wurden  von  dem Betreuungs-
team Adi und Hermann zu den Stand-
plätzen geleitet. Spät abends bzw. am 
nächsten Tag stießen noch unsere Zei-
tungsmacher aus Oberösterreich Mar-
git und Helmut sowie Klara und Dieter 
noch zu uns, jetzt waren wir vollzählig.
Ein Schnapserl als  Willkommensgruß 
war der Auftakt zum Fest, verbunden 
mit Informationen für die 3 Tage unse-
res Zusammenseins. Das Abendessen 
im Camping Restaurant im Anschluss 
dauerte allerdings ziemlich lange, doch 
wurde die Wartezeit von den Saxoldies 
Luis und Gerhard mit großartiger Mu-
sik überbrückt. Sie erinnerten mit den 
vielen Oldies an die Musik unserer 
Zeit. Ihnen sei ganz herzlich für diesen 
Genuss gedankt.

Leider kam in der Nacht der Regen, der 
uns dann den ganzen nächsten Tag 
begleitete, auch bei  der Fahrt nach 
Kufstein zur Firma Riedl. Wir erhielten 
tolle Einblicke bei der Herstellung von 
Gläsern und anderen wunderschönen 
kunstvollen Gegenständen, sowie In-
formationen zur Geschichte des Unter-
nehmens.

Der Besuch am Fohlenhof in Ebbs ver-
mittelte uns, erklärt von einer sehr be-
schlagenen jungen Frau, eindrücklich, 
wie die Zucht und Betreuung dieser 
wunderbaren Pferde abgewickelt wird.
Nach so viel Information kehrten wir 

Mittag im Schwimmbad 
Restaurant Ebbs zur Stär-
kung ein.

Müde kamen wir von unse-
rer Exkursion zurück, doch 
der Regen verhalf uns 
noch zu einem Schläfchen 
im WOMO. Inzwischen ar-
beiteten unsere Betreuer 
Adi , Toni und Hermann, mit 
Verstärkung von Karl, Gitti 
und Helga an der Abwick-

lung des Grillabends. Trotz Schwie-
rigkeiten verhalfen sie uns zu einem 
großartigen Abend mit allem was da-
zugehörte.

Erich packte seine Gitarre aus, und 
wie früher wurde bei einer langen Tafel 
gegessen, getrunken, gesungen und


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geplaudert, kurzum es war eine tolle, 
ausgelassene Stimmung, bis der Re-
gen wieder Spielverderber wurde. Ein 
dreifaches Hoch allen die zu diesem 
schönen Abend beigetragen haben.

Am Samstag war Sport angesagt. 
Das Wetter war besser, so konnte das 
Boccia – Turnier stattfi nden. Mehre-
re Teams kämpften um den Sieg, den 
schlussendlich Familie Ennemoser 
einheimste. 

Den 2 Geburtstagskindern an diesem 
Tag - Christine Schenkel und Franz 
Zuntermann - wurde auch gratuliert 
und kleine Geschenke übergeben.

Das Abschiedsessen wurde wieder im 
Restaurant eingenommen. Diesmal 
halfen Frauen aus unseren Reihen im 
Service aus, somit klappte alles wie 
am Schnürchen. Ein herzliches Danke 
an Annemarie und Lissy für ihr spon-
tanes Einspringen. Ein süßes Dessert 
rundete noch das schmackhafte Mahl 
ab, damit klang das gemütliche Zu-
sammensein aus.

Am Sonntag war Aufbruchstimmung, 
nur der Flohmarkt wurde noch traditi-
onsgemäß abgehalten.

Es war ein wunderschönes, gelunge-
nes Sommerfest, das für unseren Club 
und seinen Mitgliedern nach der Covid 
Pandemie wieder „normal“ ablief.

Sehr wohltuend war und wir hoffen, 
dass es noch viele solche Feste gibt, 
die wie ich glaube den Zusammenhalt 
unseres WOMO – Clubs festigen.

T: +43 (0) 664 2630565  E: werkstatt@kfz-geissler.at  6111 Volders, Weindlerfeld 14

W W W . K F Z - G E I S S L E R . A T

ALLE MARKEN - ALLE MODELLE
REPARATUREN - ERSATZTEILE - PANNENHILFE
V E R M I E T U N G  VO N  P K W  &  A N H Ä N G E R

Ein riesiges Danke dem 
Betreuungsteam von uns 
allen, ihr habt eure Sa-
che großartig gemacht!

Ingrid
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Einladung zur Clubfahrt vom 15. bis 24.09.2023
Organisation: Monika und Felix Niederl

Donau Ursprung bis Passau

Freitag, 15.09.2023
Donaueschingen, wir parken unser Fahrzeug am 
Womo-Stellplatz am Schloßpark.
GPS: N47°56`51`` E8°30`43``
und erreichen nach einigen Minuten zu Fuß den Do-
nau Ursprung, wo sich Brigach und Breg vereinen.
Nach ca. 10 km erreichen wir unser heutiges Ziel , 
den Reisemobilhafen Bad Dürrheim
GPS: N48°00`46“ E08°32`07“
16.00 Uhr Begrüßung mit kleinem Snack und Ge-
tränk.
3 Stunden Eintritt in die Therme Solemar.

Samstag, 16.09.2023
3 Stunden Eintritt in die Therme Solemar.
Besuch Fasnachtsmuseum „Narrenschopf“.
Adventure Golf mit nettem Biergarten.
Extra: Einbau Regalsystem in Womo-Garage.

Sonntag, 17.09.2023
Nach dem Frühstück fahren wir auf den Stellplatz in 
Neu Ulm am Donaubad.
GPS: N48°23´1“ E9°59´9“
16.00 Uhr Stadtführung in Ulm, Besuch Ulmer Müns-
ter – höchster Kirchturm der Welt – 161m.

Montag, 18.09.2023
Nach dem Frühstück fahren wir auf den Reisemobil-
stellplatz am Kurpark in Treuchtlingen.
GPS: N48°57`40“ E10°55`08“
Dieser ist Ausgangspunkt für Wanderungen und tol-
le Radtouren. Bei Schlechtwetter bietet sich ein Be-
such der Altmühltherme (excl.) an.

Dienstag, 19.09.2023
Je nach Witterung am Vormitag oder am Nachmitag 
– Führung im Burgmuseum

Mittwoch, 20.09.2023
Nach dem Frühstück fahren wir nach Kelheim, dort 
ist der Ausweichstellplatz „Am Pfl egerspitz“ für uns 
reserviert.
GPS: N48°54`48“ E11°52`36“
Um ca. 14.00 Uhr fahren wir mit der Ludwigsbahn 
(Minizug) hinauf zur Befreiungshalle (inkl. Eintritt) 
und wieder retour.

Donnerstag, 21.09.2023
Schiff ahoi – wir fahren um 10.50 Uhr von Kel-
heim – Donaudurchbruch – Kloster Weltenburg (äl-
teste Weißbierbrauerei der Welt). Dort ist für uns 
reserviert. Speisen und Getränke bezahlt jeder 
selbst, bevor es wieder zurück nach Kelheim geht.

Freitag, 22.09.2023
In Bad Birnbach ist der Comfort-Campingplatz „Ar-
terhof“ unser nächstes Ziel. Achtung keine Einfahrt 
zw. 13.00 Uhr und 15.00 Uhr. Für uns ist ein Teil re-
serviert.
GPS: N48°26´10“ E13°6´33“
Natur-Hallenbad und Thermal Außenbecken (Birn-
bacher Heilwasser) laden ein und sind inklusive.

Samstag, 23.09.2023
Gegen 10.00 Uhr fahren wir mit dem Bus nach 
Passau. Bei einer Schiffsrundfahrt auf Donau, Inn 


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und Ilz sehen wir die Highlights von Passau, die wir 
dann auch zu Fuß bestaunen können, bevor uns der 
Bus gegen 15.00 Uhr wieder zum Arterhof bringt.
Um 18.00 Uhr: Treffpunkt Gasthaus Roßstall, wo wir 
gemeinsam Abendessen.
Es gibt: Gemischter Schweinebraten in Dunkelbier-
soße und Brezenserviettenknödel, oder Lengham-

mer Landnudeln mit Wildkräutersoße, Grillgemüse, 
Rucolablätter, Kirschtomaten und Hartkäse. Geträn-
ke zahlt jeder selber.

Sonntag, 24.09.2023
Nach dem Frühstück denken wir  langsam ans Heim 
– oder Weiterfahren.

  Teilnehmerpreis: Wohnmobil mit 2 Personen  348.- €
                                                  Wohnmobil mit 1 Person      266.- €

Im Preis inbegriffen :
Alle Stellplatz– und Campingplatzgebühren, großteils mit Strom und WLAN, alle angeführten Ak-
tivitäten und Eintritte, außer die exclusiv angeführt sind und selbstverständlich die Semmeln zum 
Frühstück. 

Anmeldung mit Überweisung von 50.- € Anzahlung an Kassier Kurt Abfalter (Tel: 06606060532,  oder 
EMAIL: kurt.abfalter-womo@cnh.at) und Restzahlung bis 01.09.2023 auf das Konto der Sparkasse 

Schwaz IBAN: AT36 2051 0003 0000 5717
Da wir die Teilnehmerzahl auf 27 Fahrzeuge beschränken mussten, ist eine rasche Anmeldung empfeh-

lenswert.
Jeder Teilnehmer erhält bis zum Clubabend am 07.09.2023 eine Reisemappe mit ausreichend Prospekt-

material.
Wir wünschen allen Teilnehmern eine schöne Fahrt der Donau entlang (kleine Programmänderungen nicht 

ausgeschlossen) und immer einige Zentimeter Abstand von Stoßstange zu Stoßstange  -
Monika und Felix Niederl.

PS: Schön wäre es, wenn viele unser Clubleibchen tragen würden. Solange der Vorrat reicht, können die-
se auch vor Ort gekauft werden    



   - 7

 

 

                                                Ihr Spezialist für  
                            Wohnmobile aller Marken! 
 

 §57 Pickerl 
 Service 
 Reifendienst 
 Spenglerei und Lackiererei für alle Marken 

und vieles mehr… 

Bundesstraße 114, A 6500 Landeck-Gurnau 
T. +43 (0) 5442/63420 
M. office@auto-maschler.at 
 

www.auto-maschler.at 



BEREIT FÜR EIN Abenteuer?

Alpen Rowdy . Antlassweg 1 . A-6336 Langkampfen
  +43 664 522 13 63 .  abenteuer@alpen-rowdy.at

VERMIETUNG VON WOHNMOBILEN SPENGLEREI FÜR WOHNMOBILEREPARATUR VON WOHNMOBILEN

SCHON AN URLAUB GEDACHT?
NOCH NICHT? DANN WIRD’S ZEIT!
SCHON AN URLAUB GEDACHT?
NOCH NICHT? DANN WIRD’S ZEIT!

DANN MIETE DIR JETZT DEIN WOHNMOBIL!

Alle Infos & Pakete unter: www.alpen-rowdy.at

Wörgl

Langkampfen

Kufstein

171

A12

Jetzt buchenoder mehr Infos erhalten?
Gerne sind wirtelefonisch für Sie da:+43 664 522 13 63
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1. TWC Stammtisch Oberland

Immer wieder gerne besucht wird der Stammtisch Oberland im Gasthof Schaber in 
Pettnau. So wurde auch am 13.07.2023 bei Speis und Trank und bei bester Unter-

haltung über allerlei fachgesimpelt.

Fotos: Felix Niederl
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Einladung zum Abcampen vom 12. bis 15.10.2023
in Waging am See.

Organisation und Reiseleitung: Lydia und Kurt Abfalter
Fotos von Günther Schatz, Lydia Abfalter und Ray Bock (Gh. Kupferkessel)

Lydia und ich dürfen euch heuer zu einem schönen Platzerl Südbayerns einladen.

Donnerstag, 12.10.2023     
Treffpunkt Strandcamping am See, 
GPS N47°56´36“, E12°44`51“
Am See 1, D-83329 Waging am See
Wie es in Bayern eher unüblich sein sollte, begrüßen wir euch 
um 18:00 mit einer Weißwurst, süßem Senf, Breze und einem 
Bierchen oder Radler.
Sollte jemand früher anreisen wollen, es gäbe eine herrliche Ra-
drunde um den Wagingersee oder um Waginger und Tachinger-
see zu fahren. Für Eisschlemmer ein Muss – Eiscafe Dolomiti 
im Ortszentrum.

Freitag, 13.10.2023
Nach Frühstück mit 2 Semmeln pro Person starten wir in den 
Tag. Wir werden an der Rezeption mit einem Bus der Fa. Marx 
pünktlich um 9 Uhr abfahren, nach Gstadt am Chiemsee.
Von dort bringt uns ein Schiff um 10.50 auf die Herreninsel. Nach 
einem ca. 20-minütigen Spaziergang kommt man zum Schloss. 
Es bleibt uns die Zeit, um ca. 11:30 (freie Wahl) ein Mittagessen 
einzunehmen.
Reservierte Führung um 14:30 Uhr.
Wir bekommen einen Einblick in das gewaltige Schloss von Kö-
nig Ludwig II.
Die restliche freie Zeit bitte für Rückweg zum Ablegen des Schif-
fes um 17:15 entsprechend einteilen.
Abfahrt in Gstadt mit Bus um 18:00 Uhr
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Samstag, 14.10.2023
Und schon wieder gibt’s die frischen Semmeln.
Nach dem Frühstück spazieren wir ans andere Ende von Wa-
ging, zum dortigen Hauptbahnhof.
Diese kleine Regionalbahn bringt uns mit einer Fahrzeit von ca. 
25 Minuten nach Traunstein. Dort werden wir mit 2 Reisefüh-
rern um 11:30 durch die Geschichte dieser Stadt geführt. (ca. 
1,5 Std.) Als Empfehlung für den Mittagstisch hätten wir in ei-
ner Seitengasse die Privatbrauerei Schnitzlbaumer ausgewählt. 
(Möglichkeit einer Brauereiführung im Anschluss).
Rückfahrt individuell wieder mit dem Zug auf dem gleichem 
Bahnsteig,  wo wir bei der Hinfahrt ausgestiegen sind. 

Reisepreis für Wohnmobil mit 2 Personen € 260,00  -  Wohnmobil mit 1 Person € 150,00
Im Preis inbegriffen :

Campingplatzgebühr mit Strom und WLAN, alle angeführten Fahrten und Eintritte, mit Führung am Freitag,
Zug und Führungen am Samstag in Traunstein.

Anmeldung mit Überweisung von 50.- € Anzahlung an
Kassier Kurt Abfalter (Tel: 06606060532, oder Email: kurt.abfalter-womo@cnh.at) und

Restzahlung bis 01.10.2023 auf das Konto der Sparkasse Schwaz IBAN: AT36 2051 0003 0000 5717.

Da wir die Teilnehmerzahl wegen der Sitzplätze im Bus und im Kupferkessel auf 50 Personen beschränken müssen, ist eine 
rasche Anmeldung erwünscht. Mögliche kleine Änderungen vorbehalten!

Zum Abschlussessen treffen wir uns alle um 17:30 Uhr im Gast-
haus Kupferkessel (Wilhelm Scharnow Str. 18, Waging:

Bitte wenn möglich, heute mit den orangen Clubleibchen!

Zur Menüauswahl stehen:

Menü 1: Eierschwammerl in Kräuterrahm mit Semmelknödel, 
Sauerrahmmousse mit Waldbeeren
Menü 2: Rehragout vom Schmalstück mit Blaukraut und Butter-
spätzle, Sauerrahmmousse mit Waldbeeren
Menü 3: Steirisches Schnitzel vom Strohschwein in Senf-Meer-
rettichpanade mit Röstitalern, Kren + Preiselbeeren, 
Sauerrahmmousse mit Waldbeeren.

Sonntag, 15.10.2023
Gestärkt mit dem Frühstück verabschieden wir uns von euch 
und einem hoffentlich, tollen Wochenende. 
Vielleicht animiert es ja auch den einen oder anderen noch län-
ger zu bleiben, der schöne Platz und die Gegend tragen sicher-
lich das ihre dazu bei.

Es besteht auch die Möglichkeit, eine Gasprüfung machen zu lassen!
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STÖCKL
Wohnwagen & Reisemobile

Auch eine Möglichkeit
einen

defekten Kugelhahn
zu reparieren!

Gesehen und fotografi ert
von Kurt Abfalter



Interessiert?
 
Ihr individuelles persönliches Angebot erhalten Sie von 

Daniel Brachmeier e.U.
Jahn & Partner 
 
Moserstr. 33, 5020 Salzburg
Mobil 0049 171 234 09 93
info@jahnupartner.at
www.womo-versicherung.at

IHR SPEZIALIST FÜR REISEMOBILVERSICHERUNGEN

Wir sind Ihr Partner rund ums Freizeitfahrzeug und Ihr professioneller Versicherungsvermittler 
für Ihre Reisemobilversicherung, Wohnmobil- und Wohnwagenversicherung und für weitere 
Versicherungsprodukte wie Insassenunfall-, Verkehrsrechtsschutz und Inhaltsversicherung. Auch für ältere 
Wohnmobile ist eine Vollkaskoversicherung zu günstigen Konditionen möglich. Fragen Sie bei uns an 
und vergleichen Sie Ihren Versicherungsschutz mit unseren besonderen Leistungen.

Prämienbeispiel:

Ein Wohnmobil mit einem Neuwert von 
70.000 EUR kann bereits ab 743,50 EUR* 
pro Jahr haftpflicht- und vollkaskoversichert 
werden. Hat es ein GFK-Dach, reduziert sich 
dieser Betrag sogar auf nur mehr 637,10 EUR*.

* Prämienbeispiel für Versicherungsnehmer in Bonusstufe 1 oder 0, Haftpflichtversicherung mit Versicherungssumme 20 Mio. EUR, 
  Vollkasko mit Selbstbehalt 1.000 EUR; motorbezogene Versicherungssteuer nicht in Prämien enthalten.
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WasserEntkeimung•TankReinigung
FahrzeugPflege•SanitärZusätze

Onlineshop mit 10% Club-Rabatt: www.multiman.de
beratung@multiman.de • www.facebook.com/MultiManWasserPeter

Kauf was Gutes und mach́ s richtig!

Ausgezeichnet mit dem
Bewertungssiegel in GOLD

bietet Ihnen •Mehr Produkte•Mehr Qualität
•Mehr Beratung•Mehr Wert

Deshalb sind unsere Kunden so zufrieden!
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Garantiert wohlschmeckendes, Für ein gepflegtes, Beseitigt Biofilme, Algen und Für eine saubere und
gesundes Trinkwasser sauberes Fahrzeug Bakterien in Tank und Leitungen hygienische Toilette

G’schichtln rund ums Wohnmobil
von Christian Hinterwirt

15. Das Bordell
Bei Hermann‘s Mobil, es handelte 
sich damals um einen ausgebau-
ten MB 207 Kastenwagen, funk-
tionierte das Bremslicht irgendwo 
in Frankreich nicht mehr und so 
begleitete ich ihn zum Autoelekt-
riker.
Gekauft hat er sein Mobil sei-
nerzeit von einem geschickten 
Selbstausbauer und in Her-
mann‘s Arbeitsstelle gab es jede 
Menge Elektriker, die als gefällige 
Arbeitskollegen so manche elek-
trische Reparatur oder Änderung 
an dem Fahrzeug durchführten. 
Doch leider handelte es sich um 
„normale“ Elektriker, also Instal-
lateure, die mit 220 Volt und ent-
sprechendem Material und Tech-

niken gearbeitet haben.
Und darin sollte sich nun dieser 
Franzose zurecht fi nden. Mein 
Französisch reichte wohl, um ihm 
zu sagen, was wir von ihm woll-
ten, aber nicht, um ihm zu erklä-
ren, wer hier so unübliches Kabel-
werk verlegt hatte und vor allem 
wozu! Der Mann schwitzte und 
stöhnte, er schüttelte den Kopf 
und ein abgrundtiefes „oh, quel 
bordel“ entfuhr ihm!
Wenn der Hermann sonst auch 
absolut kein Wort „ausländisch“ 
gesprochen oder verstanden hat, 
das hat er aber verstanden! Ganz 
außer sich und entrüstet war er; 
noch nie hat jemand sein Mobil so 
obszön bezeichnet. Was

war das für einer und -- für wen 
hielt der eigentlich ihn??
Dass dieses Wort im Grunde 
Saustall, Durcheinander und Un-
ordnung bedeutet und sich auch 
für einen elektrischen Installati-
onsnotstand anwenden lässt, hat 
er mir nicht so schnell geglaubt.

G. E. Lessing
Ein Vergnügen zu erwarten ist das größte Vergnügen.
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Schloß Raabs

Leserbrief von einem
Wohnmobilmitglied

Seit einigen Jahren ging ich regelmäßig 
zum Augenarzt. Ein beginnender grauer 
Star war bekannt, aber man sollte ihn ein-
fach nur im Auge behalten. Dann, ganz 
unverhofft im Februar 22, das muss un-
bedingt operiert werden, so bekommen 
Sie Ihren C1-Führerschein nicht mehr!  
Einen Untersuchungstermin in der Klinik, 
war erst Anfang Juli frei; danach sieht 
man für einen OP-Termin weiter.

Mein Termin zum FS-Verlängern war An-

fang September 22. 
Meine Befürchtung, 
die OP vor diesem 
Termin nicht ab-
schließen zu kön-
nen, war nicht unbe-
gründet.Der Verlust 

meines C1-FS wäre die unausweichliche 
Folge gewesen, bzw. ihn mit Fahrschule 
neu machen zu müssen!

Daher haben wir uns entschlossen, die 
OP auf eigene Kosten von meiner Auge-
närztin durchführen zu lassen. Im März 
waren beide Augen operiert - wieder 
100%-ge Sehfähigkeit.
Weil ich in einem halb belegten Doppel-
zimmer in mein OP-Hemd schlüpfen durf-
te, lehnte die Krankenkasse jede Kosten-
beteiligung ab!
Mit dieser Erfahrung würde ich jedem

C1-FS-Besitzer dringend raten, sich 
möglichst ein Jahr vor einem nächsten 
FS-Verlängerungstermin bei einer ent-
sprechenden Augenarzt-Kontrolle ein OK 
zu holen. UND: ich gehe davon aus, dass 
jemand, der „grauen Star-bedingt“ kein, 
über 3,5 to-schweres Fahrzeug lenken 
darf, auch kein B-FS-pfl ichtiges lenken 
darf.

Mir hat das niemand gesagt; ich habe es 
aber auch nicht getan. Seither habe  ich 
mit mehreren Wohnmabil-Kollegen und 
sonstigen Bekannten vor und nach der-
artigen OP‘s geredet, und kein einziger 
wurde von einem Lenk-Verbot informiert 
oder gewarnt! 
Ich könnte mir gut vorstellen, dass sol-
ches Wissen einer Versicherung im 
Schadensfall höchst willkommen wäre! 

Wer einmal sich 

selbst gefunden 

hat,

kann nichts auf 

dieser Welt mehr 

verlieren.

Stefan Zweig

Wenn du die Ab-

sicht hast,

dich zu erneuern, 

tu es jeden Tag.

Konfuzius

Die Zeit verwan-

delt uns nicht, sie 

entfaltet uns nur.

Max Frisch
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S- eite A u f l ö s u n g 
auf Seite 25

Das rechte Bild unterscheidet sich vom linken durch 5 Fehler

Suchbrief
In unten stehendem 
Brief sind zehn ver-
schiedene chemische 
Elemente versteckt. 
Aber wo?

Betr.: Ihr Hausbau, 
Rangstedter Weg 25 in 
Schladming
Sehr geehrter Herr Ni-
ckel,
bitte überweisen Sie den 
Betrag von 4.500 Euro 
an Ganzbauer, Kto.-Nr. 
9876 bei der Sparkasse.

Lendenlahm bin ich 
noch heute von der Vie-
len Arbeit an talwärts 
strebenden Hängen auf 
Ihrem Grundstück.
Ich habe geschuftet, Sie 
lasen mir dabei seelen-
ruhig aus dem Buch 
„Rom - Wie die Römer 
bauten“ vor.
Das ist übrigends die 
letzte Mahnung, old boy.
Geborgt wird nichts 
mehr, gestundet auch 
nicht länger.
Avanti, Montag will ich 
das Geld auf dem o. g. 
Konto meiner Frau se-
hen.
                  I. Obermann
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Kontaktadresse für „Die bunte Seite“: DI Helmut Stumpe, Dr. Stumpfstraße 19, 6020 Innsbruck, Österreich
Tel.: +43 (0)660 2189234 - E-Mail: h.stumpe@chello.at

Rettungsgasse

Die Rettungsgasse gilt derzeit nur in Österreich, Deutsch-
land, Slowakei, Slowenien, Tschechien, Ungarn, Belgien, 
Luxemburg und Polen. Sie gilt NICHT in Italien. Deshalb 
kommt es auf der Italienischen Autobahn immer zu Sto-
ckungen weil Ausländer dort die Rettungsgasse bilden 
anstatt den Pannenstreifen freizulassen.

Nochmal zum einfachen Merken wie die Rettungsgasse 
funktioniert: Wie die rechte Hand! Wenn man verheiratet 
ist, ist das die mit dem Ehering.

Offener Schranken auf italieni-
schen Autobahnen

Es passiert immer wieder dass sich der Schranken öffnet 
und man einen Beleg ausgeduckt erhält , den man als den 
Zahlungsbeleg ansieht.
Wenn aber z.B. die Kreditkarte nicht erkannt wurde geht 
der Schranken auf und auf dem Beleg steht auf italienisch 
„mancato pergamento“ oder auf englisch „unpaid toll ti-
cket“, dann bedeutet das, dass die Weiterfahrt an einer 
Mautstelle zwar möglich war, das Ticket aber nicht bezahlt 
worden ist. Der Schranken geht deshalb auf, damit Staus 
vermieden werden.

Bis zu 10 Jahre danach kann noch eine Rechnung mit 
Mahnspesen ins Haus fl attern. Meistens kommen diese 
Mahnschreiben von einem Inkassounternehmen mit Sitz 
in Florenz das von der Mautgesellschaft beauftragt wurde.

Es ist am besten, noch in Italien zu versuchen, die Maut 
zu bezahlen oder sich gleich nach der Rückkehr nach Ös-
terreich darum zu kümmern. Doch auch das sei aufgrund 
der Vielzahl an Autobahngesellschaften in Italien nicht 
immer einfach. Hier können Autofahrerklubs in der Regel 
aber helfen.

Mit der VIAcard zu 50 oder 100 Euro kommt man meistens 
gut durch. Leider vertreibt sie der ÖAMTC nicht mehr. Bei 
der Mautstelle Brixen Nord wird sie zu den Geschäftszei-
ten im Büro verkauft.

             Fotos: Helmut Stumpe
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Wir schließen mit Ende September 2023.

Burgfrieden 2
6060 Hall i.T.

+43 (0)5223 56560
office@auto-hollaus.at

www.auto-hollaus.at

Der Tiroler
Wohnmobilspezialist

Ihr Auto Hollaus Team

Wir möchten 
uns verabschieden!

Danke für Ihre langjährige Treue  
und Ihr Vertrauen, wir waren gerne
ein Teil Ihres Fahrzeuglebens!
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Einige Clubmitglieder trafen sich in der Oberbayrischen Gemeinde Andechs am Stellplatz 
des Benediktinerkloster Andechs vom 07. bis 08.08.2023 um den Brauch einer alten Pilger-
gaststätte zu genießen.

      Kloster Andechs
Ein Bericht von Obmann Werner Grosch, Fotos: Helmut Brandstetter

 

Danach dürfen die Gäste aber gerne noch eine 
knappe Stunde bis zum Kehraus sitzen bleiben.

Trotz der Wetterkapriolen (Sturm, Regen und Kälte) 
waren zwischendurch Wanderungen und Radltouren 
möglich. Auch ein abendlicher „Schlaftrunk“ durfte 
nicht fehlen.

Vor der Heimfahrt gingen einige noch in den Klos-
tergasthof und genossen dort noch den Bayrischen 
Brauch. Es gab Münchner Weißwurst mit süßem 
Senf, einer Laugenbreze, Butter und einem kleinen 
Bierchen. 

Auf dem Heiligen Berg Bayerns betreuen Benedikti-
nermönche eines der ältesten Wallfahrten in Bayern. 
Größter Wirtschaftsbetrieb der Abtei ist die Kloster-
brauerei, wo noch heute die jahrhundertalte Traditi-
on als Pilgergaststätte gepfl egt wird.
Hier kann noch jeder seine eigene Brotzeit mitbrin-
gen, muss aber das süffi ge Klosterbier (auch andere 
Getränke) bezahlen.
Gemäß der Tradition der Pilgergaststätte bestimmt 
der klösterliche Tagesrythmus die Schankzeit. Daher 
endet der Ausschank zum Nachtgebet der Mönche.
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Unsere Kochseite
Rezepte zum Braten, Kochen,
Haushaltstipps und mehr ...

Gebratener Reis

Steckrübeneintopf
mit Linsen

Avocado
Tomatensandwich

2
Tipps

Fotos: Archiv

Bratreis kochen

Reis für Asia-Bratreis 
am besten erst komplett 
abkühlen lassen, bevor 
man ihn zu Gemüse, 
Fisch und Fleisch in die 
Pfanne gibt.
Sonst verliert er den Biss 
und wird matschig.

Rührteig zubereiten

Den Teig nicht zu lange 
rühren, sonst wird viel 
Luft in den Teiggeschla-
gen und der Kuchen fällt 
später zusammen. Tro-
ckene Zutaten nur so 
lange untermixen, bis der 
Teig glatt ist.

Für 4 Personen
- 500 g Steckrüben
- 200 g Möhren
- 200 g Kartoffeln
- 1 kleine Stange Lauch
- 2 EL Rapsöl
- 3 geh. TL Gemüse Bouillon (z.B.
  mit Thymian & Petersilie von Knorr,   
  Maggi, Alnatura)
- 100 g rote Linsen
- 1 EL heller Balsamico-Essig
- Pfeffer
1. Steckrüben, Möhren, Kartoffeln 
schälen, in Würfeln bzw. Scheiben 
schneiden. Lauch putzen, in Ringe 
scneiden.
2. Alles in einem Topf im heißen Öl 
anbraten. 1 1/4 l Wasser zugießen, 
aufkochen und Gemüse Bouillon 
einrühren. Bei mittlerer Hitze zuge-
deckt 10 min. kochen.
3. Linsen in einem feinen Sieb 
unter kaltem Wasser waschen, zum 
Eintopf geben u, weitere 10 min. 
kochen.
4. Steckrübeneintopf mit Essig und 
Pfeffer abschmecken.



ECO FLOW Delta tragbare Powerstation
Das neuwertige Gerät verfügt über einen 1300 Wh Lithium-Ionen-Akku, der 
innerhalb von 1 Stunde von 0% auf 80% aufgeladen werden kann. Die Por-
table Power Station verfügt unter anderem über 4 AC-Ports (230 V) mit einer 
maximalen Ausgangsleistung von 1800 W (3300 W Spitzenleistung), aber 
auch über 2 USB-C-PD-Ports (60 W) und einen 12 V Ausgang. (z.B. für eine 

Kühlbox). Insgesamt gibt es 11 verschiedene Ausgänge. Solareingang 10 - 65 V 400 Watt,
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Powerstation alleine zum Preis von € 800,-- oder mit tragbarer faltbarer Solarzelle mit 120 W zum 
Preis von € 900,--

Wolfgang Freudenthaler  |  6401 Inzing, Schöllerweg 1  |  Tel. 0650-5003190

Verkaufe Tomtom Go Camper wegen Umstieg auf anderes System 

 
 

Incl. Speicherkarte, auf dem neuesten Stand mit Software und 
Updates, komplett ausgedrucktes Benutzerhandbuch, integrierter 
SIM-Karte für Verkehrsfunk, Radarwarner, Aktualisierungen laufen 
über Wlan, Saugnapfhalterung. 

Verkaufspreis 100 € 

Abfalter Kurt, Tel. 0660 6060532 
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https://www.fundamt.gv.at

Ich habe etwas verloren
Es gibt viele ehrliche Finder, die gefundene Gegenstände auf ein Fundamt bringen. Dort wird der Fund von allen teilnehmenden 
Fundämtern in der zentralen fundamt.gv.at Datenbank erfasst.

Online suchen:

Sie können selbst in der Funddatenbank nach Ihrem Verlustgegenstand suchen und erhalten sofort eine Liste an Funden, die zu 
Ihrem gesuchten Gegenstand passen. Bei jedem Treffer gibt es ein Informationsblatt mit allen notwendigen Informationen, um das 
zuständige Fundamt zu kontaktieren.

Verlustmeldung erstellen:

Wenn Sie Ihren Gegenstand auch durch die Online Suche nicht fi nden, können Sie auf der Trefferseite mit einem Klick auf „Neue 
Verlustmeldung erstellen“ eine Verlustmeldung aufgeben, damit die zuständige Fundbehörde Sie verständigen kann, sobald Ihr 
gesuchter Gegenstand abgegeben wurde.

Die Servicehotline anrufen:

Die Fundwesen Service-Line 0900 600 200 (€ 1,36 pro Minute) hilft Ihnen telefonisch bei der Suche von verlorenen Gegenständen 
und steht rund um die Uhr zur Verfügung.

Sich direkt an ein Fundamt wenden:

Sie fi nden eine Liste der Fundämter inklusive Kontaktdaten und Anschrift bei oesterreich.gv.at, dem Amtshelfer des Bundes.

Ich habe den gesuchten Gegenstand wiedergefunden

Wunderbar! Wenn Sie eine Verlustmeldung erstellt haben, kann sie hier deaktiviert werden: „Verlustmeldung deaktivieren“

Ich habe etwas gefunden
Abgabepfl icht

Wenn Sie etwas gefunden haben, das mehr als 10 Euro wert oder offensichtlich wichtig für den Eigentümer ist (z.B. Kreditkarte, 
Schlüssel), sind Sie als Finder zur Rückgabe an den Verlustträger bzw. zur Abgabe bei der zuständigen Behörde verpfl ichtet.

Abgabestellen

Die zuständige Behörde ist in den meisten Fällen die Gemeinde, in der Sie den Gegenstand gefunden haben. Die Abgabe bei der 
Polizei ist seit 1. Februar 2003 nicht mehr möglich. Anschrift und Kontaktdaten zu den Fundbehörden bietet Ihnen auch oester-
reich.gv.at, der Amtshelfer des Bundes. Bedenkliche Funde wie Schusswaffen, verbotene Waffen, Schieß- und Sprengmittel sowie 
Kriegsmaterial müssen zur Polizei gebracht bzw. dort gemeldet werden.

Finderlohn und Kostenersatz

Als Finder haben Sie gegenüber dem Eigentümer Anspruch auf Ersatz des notwendigen und zweckmäßigen Aufwandes (z.B. Fahrt-
kosten) sowie auf Finderlohn.
Die Höhe des Finderlohnes ist abhängig davon, ob der Gegenstand verloren oder vergessen wurde. Als verloren gilt alles, was dem 
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Eigentümer im öffentlichen Raum abhanden kommt (z.B. auf der Straße). Als vergessen gilt, was im Aufsichtsbereich eines Dritten 
unabsichtlich hinterlassen wurde (z.B. in Hotels, Restaurants oder Geschäften). Finderlohn steht dabei jenen Personen nicht zu, die 
selbst in diesem Bereich wohnen oder beschäftigt sind (z.B. Bedienstete eines Hotels).

Für vergessene Gegenstände beträgt der Finderlohn 5 %, für verlorene Gegenstände 10 %. Wenn der Wert EUR 2.000 übersteigt, 
wird der Finderlohn für den Teil des Wertes, der über EUR 2.000 liegt, halbiert.
Rechenbeispiel: Sie haben einen verlorenen Mantel im Wert von EUR 3.000 gefunden: EUR 2.000 x 10 % + EUR 1.000 x 5 % = 
EUR 250 Finderlohn.

Über fundamt.gv.at
fundamt.gv.at wird in acht Landeshauptstädten sowie über 500 Städten und Gemeinden mit insgesamt rund 4 Millionen Einwohnern 
verwendet. Außerdem verwalten die Österreichische Post und die Wiener Linien ihre Fundgegenstände mit dieser umfassenden 
Lösung. Fundamt.gv.at besteht aus der Bürger-Webplattform, der Fundwesen-Verwaltungssoftware für die Gemeinden sowie einer 
zentralen österreichweiten Datenbank.

Fundwesen in Österreich

Die Aufgaben und Pfl ichten der Behörden und Bürger im Fundwesen sind gesetzlich im SPG und ABGB geregelt. Das Fundwesen 
fällt seit 2003 ausschließlich in den Zuständigkeitsbereich der Gemeinden und Magistrate. Polizeidienststellen können daher keine 
Auskunft mehr über Funde erteilen. Funde werden bis zu einem Jahr nach Abgabe auf dem Fundamt verwahrt. Der Eigentumsan-
spruch des ursprünglichen Besitzers bleibt bis zur erfolgten Verwertung der Gegenstände aufrecht.

Was tun bei Diebstahl oder Verlust von Dokumenten?

Diebstahlsanzeigen sind bei der Polizei zu erstatten. Für die Ausstellung einer polizeilichen Verlustanzeige (Dokumentenersatz, z.B. 
Führerschein) kontaktieren Sie bitte ebenfalls die nächstgelegene Polizeidienststelle.

Zu folgenden Themen fi ndet man auch einen Link auf der Seite https://www.fundamt.gv.at
Wie gehe ich konkret vor, wenn ich etwas verloren habe?
Welche Pfl ichten und Rechte habe ich, wenn ich etwas gefunden habe ?
Ihre Gemeinde oder ihr Unternehmen hat Interesse am Einsatz von fundamt.gv.at?

Clubabend jeden 1. Donnerstag im Monat

Fam. Kastner - Marsoner
Dorfstraße 31 - A-6122 Fritzens

Tel.: +43/5224/52212   Fax: +43/5224/52212-3
www.fritznerhof.com   info@fritznerhof.com

Das Haus am Platz.
Gutbürgerliche Küche.

Im Tiroler Stil gehaltene Räumlichkeiten.
Großer schattiger Gastgarten.

Wir empfehlen uns für:
- Hochzeiten
- Familien und Betriebsfeiern
- Ausfl üge und Seminare

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Ihre Fam. Kastner-Marsoner und Mitarbeiter



Rätsel-
aufl ösungen 

von
Seite 16

   - 25

Galileo Galilei
Die Neugier steht immer an erster Stelle eines Problems, das gelöst werden soll.

Suchbrief
In unten stehendem Brief sind zehn verschiedene chemi-
sche Elemente versteckt. Aber wo?

Betr.: Ihr Hausbau, Rangstedter Weg 25 in Schladming
Sehr geehrter Herr Nickel,
bitte überweisen Sie den Betrag von 4.500 Euro an Ganzbauer, 
Kto.-Nr. 9876 bei der Sparkasse.

Lendenlahm bin ich noch heute von der Vielen Arbeit an tal-
wärts strebenden Hängen auf Ihrem Grundstück.
Ich habe geschuftet, Sie lasen mir dabei seelenruhig aus dem 
Buch „Rom - Wie die Römer bauten“ vor.
Das ist übrigends die letzte Mahnung, old boy.
Geborgt wird nichts mehr, gestundet auch nicht länger.
Avanti, Montag will ich das Geld auf dem o. g. Konto meiner Frau 
sehen.                                                      

I. Obermann

Im Notfall ist Schlafen im 
Wohnmobil auf Parkplatz 
erlaubt

Artikel von APA/dpa • 1. Juni 2023

In der Ferienzeit sorgt der ein oder ande-
re Stau schon mal dafür, dass der Weg 
mit dem Wohnmobil länger dauert als 
geplant. Aber aus welchem Grund auch 
immer: Wer zu müde zum Weiterfahren 
wird, darf auch auf einem normalen für 
ein Wohnmobil erlaubten Parkplatz ein-
malig übernachten.

Das ist laut Auto Club Europa (ACE) zur 
Wiederherstellung der Fahrtüchtigkeit 
ausnahmsweise erlaubt. Das gilt auch 
für Wohnanhänger und dürfe von Kom-
munen auch nicht ohne Weiteres einge-
schränkt werden.

Aber Vorsicht: Diese Übernachtung im 
Fahrzeug ist eine Ausnahmesituation für 
die Verkehrssicherheit. Jegliches Cam-
pingverhalten wie etwa ein Ausfahren ei-
ner Markise, das Aufbauen von Stühlen 
und Tischen ist tabu. Auch ist der Park-
platz sofort zu verlassen, sobald man 
wieder verkehrstüchtig ist.
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A-6305 Itter
Brixentalerstr. 11

Telefon 
+43/(0)5335/2181

info@camping-
itter.at

www.camping-
itter.at

Ihre zwei Top-Campingplätze in den Tiroler Alpen!

• Erster Wohnmobile-Hafen in Tirol 
• Abenteuer-Kinderspielpark • Abenteuer-Wasserspielpark

• Restaurant Achensee-Stüberl mit Panorama Sonnenterrasse 
und Wintergarten • Appartement und Doppelzimmer

• 3 Skigebiete • 200 km Langlaufloipen

• Freischwimmbad • Kinder-Planschbecken
• Liegewiese mit Sonnenliegen • Restaurant Schlossberg-

Stüberl mit großer Sonnenterrasse • Wellness „Saunahütte“ 
• Abenteuer-Kinderspielplatz • SkiWelt Wilder Kaiser

Brixental: 284 km Pistenspaß, 90 Lifte, 81 urige Hütten  

Ferienregion Hohe Salve

A-6215 Achenkirch 
Nr. 17

Telefon 
+43/(0)5246/6239

info@camping-
achensee.com
www.camping-
achensee.com

GPS  
N 47027‘58.60   
E 12008‘22.20

GPS  
L: N47029‘57‘‘   
B: E11042‘23‘‘

ACHENSEE
  ALPEN CARAVAN PARK

★★★★★

ACHENKIRCH

  CAMPING
  SCHLOSSBERG

ITTER
★★★★

Seit 1. Februar 2019 gehören wir zum 

ALPEN CARAVAN PARK ACHENSEE

www.camping-achensee.com 

Neu!

CLUBMAGAZIN_11.19.indd   1 19.11.19   09:59
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Herzlich Willkommen am Campingplatz Königsdorf

G’schichtln rund ums Wohnmobil
von Christian Hinterwirt

16. Diese lästigen Franzosen
Seit gut eineinhalb Stunden stehen wir auf dem Stellplatz im Wallfahrtsort der Zigeuner, Saint Maries de la 
mer. Dieser, mit seinen zwei Markttagen pro Woche, ist für einen Zwischenstop und zum Aufbessern der 
Vorräte genau richtig. Schon oft haben wir diesen Platz an der Küste der Camarque angefahren.
Es beginnt bereits zu dämmern, als noch zwei Nachzügler auf den nahezu vollen Platz rollen. Die
Kennzeichen kann ich bei diesen Lichtverhältnissen nicht mehr erkennen, aber eines der Fahrzeuge kommt 
mir auf Anhieb bekannt vor. Dann weiß ich es! Es ist das, vom Abwassertank herabhängende, schwarze 
Stück Fahrradschlauch, welches mir so bekannt vorge-
kommen ist!
Die Beiden suchen sich einen freien Platz und ich gebe 
ihnen noch eine halbe Stunde zum Jausnen. Dann 
schlendere ich hinüber; es ist inzwischen ganz dunkel 
geworden! Sie stehen Tür an Tür und so kann ich bei 
beiden zugleich anklopfen. Ich mache das nicht zu zag-
haft und frage: „bonsoir, avez-vous besoin d’électricité?“ 
Was will der? Höre ich von drinnen -- „nein, wir brauchen 
keinen Strom!„ „Okay“, sage ich: „un passeport par cam-
ping-car, s‘il vous plaît.“
Wieder das Volksgemurmel hinter den geschlossenen 
Türen und dann: „i glab, der will an Pass“ und mein nicht 
ganz perfektes Französisch ist überhaupt nicht aufgefal-
len! Und schon wird mir der erste österreichische Reisepass herausgereicht! -- Foto: Helmut Brandstetter




